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Landespflegekammer in Rheinland-Pfalz - Die Landesregierung verkennt das 

Problem! 

 

Seit Wochen wird in Rheinland-Pfalz über die Landespflegekammer diskutiert. Hintergrund ist 

die Tatsache, dass die Pflegekräfte in Rheinland-Pfalz in dieser Kammer Mitglied sein müssen, 

aber offenbar mehrheitlich keinen Sinn in dieser Mitgliedschaft sehen und die Kammer 

deutlich kritisieren.  

Ich wollte nun von der Landesregierung wissen, ob sie eine Zwangsmitgliedschaft überdenkt 

oder wenigstens strukturelle Änderungen anregt. Die Antwort der Landesregierung zeigt 

deutlich: Sie hat das Problem nicht verstanden. Es geht den Pflegekräften darum, in ihrem 

Berufsalltag wirkliche Verbesserungen zu spüren. Für Pflegekräfte, die täglich am Limit 

arbeiten, ist es kein spürbarer Nutzen, wenn eine Landespflegekammer Kongresse abhält oder 

Newsletter schreibt. Doch die Landesregierung argumentiert mit diesem Nutzen und 

verteidigt die Pflichtmitgliedschaft, ohne die geringe Akzeptanz und die massive Kritik vieler 

Mitglieder ernsthaft zu berücksichtigen. Sie verweist dabei auch auf andere Kammern mit 

Pflichtmitgliedschaften, wie die Ärztekammer oder die Anwaltskammer. Nur verdienen diese 

beiden Berufsgruppen deutlich mehr.  

Die Pflegekräfte wünschen sich Entlastung im Arbeitsalltag, weniger Bürokratie, mehr Zeit für 

die Patienten. Sie wünschen sich eine wirkliche Vertretung ihrer Anliegen bei der Politik, eine 

Vertretung, die für sie und die Pflege kämpft. Die Pflege braucht mehr Personal, bessere 

Arbeitsbedingungen und die Möglichkeit, den Beruf durch Studienangebote und 

Spezialisierungen weiterzuentwickeln. „Alles andere geht an den Bedürfnissen der 

Pflegekräfte vorbei“, sagt Ariane Bügel-Darmoul, Krankenschwester und Kandidatin für den 

Landtag in Rheinland-Pfalz. 

Sie finden meine Kleine Anfrage an die Landesregierung und ihre Antwort hier: 

https://dokumente.landtag.rlp.de/landtag/drucksachen/13063-18.pdf  
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